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REGLEME�T SCWEIZERISCHER FIRME�SCHACHTAG Ausgabe 2011 

       
     

 

1. Dieses Reglement regelt die Organisation und die Durchführung des schweizerischen 

Firmenschachtages. 

 

2. Das Turnier ist eintägig und gelangt alljährlich zur Durchführung. 

 

3. Mit der Durchführung des Turniers ist die Technische Kommission Schach eines 

  Regionalverbandes zu beauftragen. 

 

4.  Spielberechtigt sind SFS Firmenschachspieler die einem Firmen Sportklub angehören der dem 

entsprechenden SFS Regionalverband aktiv gemeldet ist.  

Nicht SFS Mitglieder sind ebenfalls spielberechtigt, diese können den Titel aber nicht 

beanspruchen. 

 

5. Der schweizerische Firmenschachtag ist ein Einzelstundenturnier mit Mannschaftswertung. 

 

6. Für die Mannschaftswertung werden die Einzelresultate der besten 4 Schachspieler einer 

Firmenmannschaft gewertet. Eine Firma kann mehrere Mannschaften mit maximal 7 Spielern 

stellen. Nicht SFS Mitglieder können nicht in einer Mannschaft spielen. 

 

7. Der schweizerische Firmenschachtag wird in einer Kategorie durchgeführt. Gespielt werden 7 

Runden nach Schweizersystem, wobei Spieler der gleichen Mannschaft während den ersten    

3 Runden nicht zusammen gepaart werden. Die Bedenkzeit beträgt je 25 Minuten. 

 

8. Die Sieger des Firmenschachtages tragen den Titel "Schweizer Firmenschach Einzelmeister" 

resp. "Schweizer Firmenschach Mannschaftsmeister".  

Der Einzel- und der Mannschaftsmeister erhalten einen Wanderpreis. 

 

9. Bei Punktgleichheit entscheiden: 

  

 a) die Buchholzpunkte 

 b) die Sonneborn – Berger Wertung 

  

Um den Einzelmeistertitel wird bei Punktegleichheit eine Entscheidungspartie ausgetragen. 

Die Bedenkzeit beträgt 10 Minuten. Bei Remis gelten die ob genannten Kriterien. 

 

10. Nach dem dreimaligen aufeinander folgenden Gewinn des Wanderpreises, oder nach dem 

fünften Gewinn insgesamt, geht der Wanderpreis definitiv in den Besitz des Gewinners über. 

Dessen Region stellt den neuen Wanderpreis. 

 

11. Die bestklassierte Dame, und der bestklassierte Spieler jeder Region, erhalten einen 

Spezialpreis. 

 

12. Es wird ein Einsatz pro Spieler erhoben. Dieser wird an der TK Schweiz Sitzung festgelegt. 

 

13. Gespielt wird nach dem FIDE Schnellschach Reglement  (liegt im Spiellokal auf). 

 

14. Bei Streitfällen entscheidet die Turnierleitung endgültig. 

 


